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[fol. 198v]

Vnnd weillen vf beschehen vnderthenigistes
  Erindern, damit die Notturfft Malz alhir
  khan erziglet werdten, das man anderer
  frembder Beimolzung entybrigt bleiben
  khan, vermög ergangnen genedigisten Befelchs de
  dato 15. Xbris A

o. 1682, welcher erstbemelter
  Preurechnung fol. 277 zr. mit Litt. C. bei-
  gebogen, genedigist bewilliget, zu dennen
  ansonssten vorhero benöttigt gewessten 2 noch
  annoch 2, als 4 Molzkhnecht anzestöllen.

Solchemnach, als man mit dem Molzen im
  Herbst wider einen Anfang gemacht, sinndt
  vmb Erzeigung ainer mehrern Ausmolzung
  vnnd damit dem Molzwerch besser hat
  khindten abgewarttet werden, anstatt der
  ansonnst gehabten 2 fir diss Iahr 3 Molzkhnecht,
  benantlich Marthin Lindtner, Balthasar Mayr
  vnnd Melchior Haimbkreitter angestölt worden,
  welche im 12. Extr. nur den halben Extract
  vom 13., aber bis Beschlus des 26. Extracts
  völlig, dahero ieder163 in allem 14½ Extr. gearbeith,
  trüfft der gebiehrendte Lohn, iedem per

[fol. 199r]

  ain Extract 4, ihnen dreyen aber erstver-
  standtnermassen, ieden per 14½ Extract, in

N
o. 397   Summa nach Inhalt Scheins de dato 14ten

May A
o. 1691

  174 fl. — —

Hansen Hundtsperger, Churfürstlicher Yberreithern
  alhir zue Kelhamb, wirdet wegen habendter
  Aufsicht bey dennen Preuambts Gehilzen
  Hienberg vnnd Krieggern genedigist bewilligtes
Deputat verraicht, so ihme fir diss Iahr

N
o. 398  widerumb bezalt den 14. May A

o. 1691
    15 fl. — —

163 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.


